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Kurzfilm, Kurzspielfilm

Deutschland
2000

Regie: Gudrun Falke

Sprache: ohne Dialog

Laufzeit: 7 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 12 Jahre

Online-Medium

Video - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung
Lizenz: unbegrenzt

Herr im Haus

Ein Pfarrer kümmert sich liebevoll um sein Gotteshaus und das Inventar. Doch scheinen
dabei in seinem Eifer die Nöte und Sorgen seiner Schäfchen zu kurz zu kommen. Dies
alles bleibt Jesus am Kreuz nicht verborgen. Plötzlich ist das Kreuz leer.

Schlagworte:
Gottesbild, Nächstenliebe, Priester

Zielgruppen:
Berufsbildende Schule, Erwachsenenbildung, Fort- und Weiterbildung, Gemeindearbeit, Jugendarbeit, Sekundarstufe I, Sekundarstufe
II

https://medienzentralen.de/medium/detail/herr-im-haus/bb6c1686-fec9-49a4-bba8-d0a3e42c6f81/98bc253d-2d79-4d1c-b179-
27248fd8d751/video
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Kurzspielfilm

Deutschland
2018

Regie: Felix Karolus

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 11 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 14 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DV1197

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Menuett

Für Charlotte ist es ein ganz normaler Sonntag zu Hause, bis es an der Tür klingelt und ein
Fremder sie mit einem außergewöhnlichen Wunsch überrascht. Er hat einen Eimer dabei
und eine ungewöhnliche Bitte: Seine inzwischen verstorbene Frau habe ihre Kindheit in
dem Haus verbracht und sich für ihr Grab etwas Erde aus diesem Garten gewünscht. Nach
kurzem Zögern öffnet Charlotte ihm die Türe und lässt den Mann auf ihrem Grundstück
graben. Später bittet sie ihn ins Haus, die beiden kommen beim Tee ins Gespräch und
entdecken Gemeinsamkeiten.
Als sich der Mann schließlich verabschiedet, spürt Charlotte, dass diese Begegnung etwas
in Gang gesetzt hat. Sie betritt, offenbar nach langer Zeit zum ersten Mal wieder, die
eingestaubte Werkstatt ihres Mannes. Später setzt sie sich hin und schreibt dem
unbekannten Besucher in einem Brief, er habe eine Lücke in ihrem Garten hinterlassen
und sie fragt ihn, ob er diese nicht mit Erde aus seinem Garten füllen möge.

Die tatsächliche Begebenheit wird von Senta Berger und Thomas Thieme behutsam
gespielt und liefert so eine eindrückliche Visualisierung von Partnerschaft und Vertrauen
im Alter.

Schlagworte:
alte Menschen, Alter, Begegnung, Beziehungen, Einsamkeit, Familien, Freundschaft, Generationen, Hoffnung, Impulsfilm, Liebe,
Neuanfang, Partnerschaft, Rituale, Sinn, Trauer, Verlust, Vertrauen

Zielgruppen:
Berufsbildende Schule, Erwachsenenbildung, Fort- und Weiterbildung, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II, Seniorenarbeit

https://medienzentralen.de/medium/detail/menuett/887c93bd-bfea-408a-996b-ba6936f1d16f/14114f14-f4d3-42a7-b370-
fd1344511825/rental
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Animationsfilm

Tschechische Republik
2018

Regie: Anna Němečková

Sprache: ohne Dialog
Untertitel:

Laufzeit: 5 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 8 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DV1251

Interaktives Medium - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

The Witch

Hoch über der Stadt hat eine kleine Hexe ihre Praxis eingerichtet. Sie scheint für den
Erfolg ihrer Hexereien bekannt zu sein, denn vor ihrer Tür hat sich eine lange Schlange
gebildet, Wesen mit unterschiedlichen Handicaps und Unvollkommenheiten warten auf
ihre Hilfe. Nach der erfolgreichen Behandlung von zwei Patienten wird die Reihe der
geduldig Wartenden gewalttätig durch eine hochnäsige Prinzessin durchbrochen: Die
Prinzessin fordert von der kleinen Hexe die Verwandlung eines Frosches in einen schönen
Prinzen ein. Doch der auf einer mitgebrachten Vorlage aufgemalte Wunschpartner gelingt
trotz aller Bemühungen der kleinen Hexe nicht.

Schlagworte:
Ehe, Hexen, Identitätsfindung, Liebe, Partnerschaft, Schönheitsideale

Zielgruppen:
Erwachsenenbildung, Kindergottesdienst, Primarstufe/Grundschule, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/the-witch/a6cdc899-fd7e-43e8-ac2e-e4d15b4a2c2c/fd163ec4-de56-4d9c-85ad-
0ce785d4ef03/rental
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Dokumentarfilm

Deutschland
2019

Regie: Rainer Fromm

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 20 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 12 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DVD1087

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Mensch sein. Was bedeutet Glück?

Aus der Reihe: Mensch sein.

Was braucht der Mensch, um glücklich zu sein? Deutschlands bekanntester Hirnforscher
Prof. Dr. Gerald Hüther, der Philosoph und Autor Prof. Dr. Wilhelm Schmid, die Pfarrerin
Janina Franz, die selbsternannte „Glücksministerin“ Gina Schöle und der KIKA-Moderator
der Sendung Checker Tobi, Tobias Krell, suchen und geben Antworten auf die Frage, was
eigentlich Glück im Leben ist. Die Produktion soll dazu anregen, sich mit der Vielseitigkeit
des Themas auseinanderzusetzen und das Glück in sich selbst zu suchen.

In Deutschland wurde bereits in sechs Bundesländern das Unterrichtsfach Glück
eingeführt, um mit Schüler*innen genau dieser Frage auf den Grund zu gehen.

Schlagworte:
Ausgeglichenheit, Familie, Freunde, Freundschaft, Lebensfreude, Lebensqualität, Liebe, Optimismus, Selbstkompetenz,
Wertschätzung, Wohlbefinden, Zufriedenheit, Zuversicht

Zielgruppen:
Berufsbildende Schule, Jugendarbeit, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/mensch-sein-was-bedeutet-gluck/a7ac8e11-1374-493c-99e3-7b4c6d7a6274/9a3c5727-
f9d7-48bf-baac-a8b59a32b5a4/rental

Seite 5 / 36



Kurzspielfilm

Frankreich, Japan
2018

Regie: Koya Kamura

Sprache: Japanisch
Untertitel: Deutsche Untertitel

Laufzeit: 27 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 14 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DV1282

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Heimweh

Originaltitel: Homesick

Zwei Jahre nach der Atomkatastrophe von Fukushima ist Murai in der Sperrzone
unterwegs und sucht nach Gegenständen, die er an ihre rechtmäßigen Besitzer
zurückgeben möchte. Eigentlich ist es aber etwas anderes, das ihn antreibt: Er ist auf der
Suche nach Jun, seinem achtjährigen Sohn.

Schlagworte:
Atomenergie, Atomkraft, Bewahrung der Schöpfung, Erinnerung, Familie, Fukushima 2011, Gesundheit, Heimat, Hoffnung, Impulsfilm,
Japan, Kommunikation, Leid, Liebe, Trauer, Trauerarbeit, Traum, Trauma, Umwelt, Vater-Sohn, Verlust

Zielgruppen:
Berufsbildende Schule, Erwachsenenbildung, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/heimweh/d2a15844-9451-43e9-8574-0a960f56aaa8/078e67b7-1326-4acf-8dec-
b468753e2223/rental
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Kurzspielfilm

Australien
2013

Regie: Matthew Moore

Sprache: Deutsch, Englisch
Untertitel:

Laufzeit: 21 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 10 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DVD0728

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Liam und das Amulett

Originaltitel: The Amber Amulet

Nach dem gleichnamigen australischen Kinder- und Jugendbuch von Craig Silvey.
Der zwölfjährige Liam glaubt an die Energie, die in Steinen gespeichert ist. Nachts läuft er
als Superheld verkleidet mit seinem Hund Richie durch die Siedlung, beseitigt Missstände
und bietet Menschen in Not seine Hilfe an. Doch als er seiner Nachbarin die
Bernsteinbrosche seiner Mutter schenkt, damit sie daraus Kraft schöpfen kann, gerät er
selbst in Bedrängnis.

Schlagworte:
Abenteuer, Außenseiter, Beziehungen, Entfremdung, Familie, Fantasie, Freundschaft, Gewissen, Glück, Helden, Heldentum, Helfen,
Identität, Lebensbewältigung, Liebe, Literatur, Literaturverfilmung, Normen, Nächstenliebe, Scheidung, Vorbilder, Werte

Zielgruppen:
Berufsbildende Schule, Erwachsenenbildung, Jugendarbeit, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/liam-und-das-amulett/a3e9f502-c33a-4e25-8768-9706269b6784/de334a15-d2c9-4c69-
8fb0-31bd0921fe96/rental
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Kurzspielfilm

Ägypten, Deutschland
2009

Regie: Juan Carlos Romera, Reto Caffi, I.
Sáint-Prado, Jamin Winans

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 63 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 12 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DVD0033

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

...warum lässt Gott das zu?

Vier Kurzfilme zur Theodizeefrage

"Am seidenen Faden "(9 Min.):
Ein Bergsteiger hängt nach einem Absturz hilflos im Seil, umgeben von Dunkelheit. Als er
Gott um Hilfe bittet, rät ihm eine Stimme, dass Seil zu kappen ... Spanische
Originalfassung mit deutschen Untertiteln.

"Auf der Strecke" (30 Min.):
Ein Kaufhausdetektiv ist in die Verkäuferin des hauseigenen Buchladens verliebt. Als er
Zeuge wird, wie ein vermeintlicher Nebenbuhler in der Bahn verprügelt wird, greift der
eifersüchtige Detektiv nicht ein - mit fatalen Folgen.

"Schneckentraum" (15 Min.):
Im Café hat sich Julia auf den ersten Blick in einen jungen Mann verliebt. Doch sie traut
sich nicht, ihn anzusprechen. Als sie endlich allen ihren Mut zusammennimmt, muss sie
erfahren, dass Oliver einen tödlichen Unfall hatte.

"Spin" (9 Min.):
Wenn Gott ein DJ wäre. Ein DJ fällt vom Himmel. Mit Hilfe seiner Plattenteller ist er in der
Lage, in den Ablauf der Dinge einzugreifen.

Schlagworte:
Gewissen, Glaube, Glaubensfragen, Gottesbild, Gottesvorstellungen, Impulsfilm, Leid, Liebe, Sampler, Schicksal, Schuld, Sinnfragen,
Theodizee, Tod, Zivilcourage, Zweifel

Zielgruppen:
Berufsbildende Schule, Erwachsenenbildung, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/warum-lasst-gott-das-zu/fcb4b40f-2ddf-4041-bbb1-b45f30ab7f93/b676b45b-c002-4a1a-
a246-8bc135cde8a5/rental
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Bildkarten, Kamishibai

Deutschland
2023

Autor: Edith Schreiber-Wicke

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Anzahl an Bildern: 14

Empfohlenes Alter: ab 4 Jahre

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: Bildkarten
Verleihnummer: BK404

Medienpaket - Medienpaket

Urheberrechtlich geschützt

Zwei Papas für Tango

Illustriert von Carola Holland.
Ein Pinguin mit zwei Vätern - eine rührende Geschichte nach einer wahren Begebenheit.
Roy und Silo sind zwei Pinguine aus dem New Yorker Zoo. Sie kennen sich schon ihr
ganzes Leben lang und wollen immer nur zusammen sein. Für die Pinguin-Mädchen
interessieren sie sich einfach nicht, zusammen bauen die beiden Jungen ein Nest und
brüten. Kann ihr Wunsch nach einem Pinguinbaby in Erfüllung gehen?

Schlagworte:
Diversität, Geborgenheit, Kamishibai, Liebe, Patchworkfamilien, Regenbogenfamilien, Tiere, Toleranz

Zielgruppen:
Elementarerziehung, Primarstufe/Grundschule

https://medienzentralen.de/medium/detail/zwei-papas-fur-tango/4c2685be-ef5a-49c9-bdaa-58d8af515002/2ade4cfe-f7e4-4e7b-b5fd-
f453151741dc/rental
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Kurzspielfilm

Deutschland
2010

Regie: Robin Haig

Sprache: Deutsch, Englisch
Untertitel:

Laufzeit: 11 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 12 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DVD0752

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Jung und Alt

Originaltitel: Saltmark - Salzig

Der britische Film "Saltmark - Salzig" erzählt eine Geschichte vom Zusammenleben von
jungen und alten Menschen: Wie peinlich! Das Zusammensein von Rowan mit ihrem
schwerhörigen und langsamen Großvater wird zum Spießrutenlauf, als sie in der
Öffentlichkeit auf andere Jugendliche treffen. Als die Inkontinenz des alten Mannes sie in
eine demütigende Situation bringt, steht ihre Beziehung zum Großvater auf dem
Prüfstand. Ihr Image oder seine Würde - was zählt mehr?

Mit Unterrichts- und Arbeitsmaterialien

Schlagworte:
alte Menschen, Alter, Familie, Generationen, Generationenkonflikt, Gesellschaft, Gesundheit, Gewissen, Humanität, Impulsfilm,
Jugend, Konflikte, Krankheit, Lebensbewältigung, Lebensqualität, Liebe, Menschenwürde, Mitmenschlichkeit, Mut, Normen, Pflege,
Scham, Toleranz, Werte, Würde, Zivilcourage

Zielgruppen:
Erwachsenenbildung, Jugendarbeit, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/jung-und-alt/1f9eab35-9c2a-4fd6-b0f6-1b8fa46ef7a1/83e4e95d-14d1-4138-a1cd-
b5f3adb51954/rental
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Kurzspielfilm

Deutschland
2003

Regie: Neele Leana Vollmar

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 18 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 14 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DVD0249

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Meine Eltern

Marie hat ein Problem. Sie hat den Mann ihres Lebens kennen gelernt. Und der will
unbedingt ihre Eltern treffen. Das alles wäre jetzt nicht weiter schlimm, wenn Marie nicht
erzählt hätte, dass ihre Eltern immer noch verrückt aufeinander, cool, tolerant und alles
andere als spießig sind. Denn Maries Eltern sind alles andere als ihr Traumbild. Lydia und
Erhard, beide Anfang 50, leben nun seit über 25 Jahren zusammen. Die Ehe scheint
eingeschlafen, die Routine hat sie längst eingeholt. Seit geraumer Zeit schlafen sie in
getrennten Zimmern, Schilder aus Salzteig heißen die Gäste herzlich willkommen. Im
Haus liegt alles an seinem Platz, Spießbürgertum überall. Panisch macht sich Marie auf
den Weg zu ihren Eltern, um sie auf den Besuch vorzubereiten...

Schlagworte:
Ehe, Familie, Frauen, Generationen, Generationsprobleme, Humor, Kommunikation, Lebensstil, Liebe, Normen, Partnerschaft

Zielgruppen:
Berufsbildende Schule, Jugendarbeit, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/meine-eltern/3ac5bb97-8060-4c47-a665-220a820ee564/c411cc3c-955f-443f-ba41-
58ccf4f5cc24/rental
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Kurzspielfilm

Deutschland
2013

Regie: Jan-Gerrit Seyler

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 23 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 14 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DV965

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Ich hab noch Auferstehung

Marco und Lisa sind verliebt. Online kämpfen sie mutig gegen riesige Monster. Stirbt
einer, haben sie immer noch eine “Auferstehung” in Reserve. Ein echtes Date möchte Lisa
aber nicht. Als sie eines Tages auch noch das Spielen aufgibt, macht Marco sich auf die
Suche nach ihr. Doch in Lisas realer Welt brauchen die beiden all ihren Mut, um sich
wirklich zu begegnen.

Schlagworte:
Impulsfilm, Internet, Krankheit, Liebe, Sterben, Tod, Verliebtsein, virtuelle Freundschaft, virtuelle Welten

Zielgruppen:
Berufsbildende Schule, Jugendarbeit, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/ich-hab-noch-auferstehung/13a06842-5853-4b3a-ac51-9b6d4f4b11d8/8a63222c-ff2f-401c-
82bd-9489e5b28b4b/rental
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Animationsfilm

Deutschland
2009

Regie: Jacob Frey, Harry Fast

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 3 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 8 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DVD0469

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Bob

Originaltitel: A race around the globe

Ein Hamster im Laufrad hetzt einer Hamsterin durch die ganze Welt hinterher und stellt
am Ende fest, dass er statt einem Weibchen ein Männchen verfolgt hat: Bob

Begleitmaterial:
Mit didaktischem Material auf der DVD.

Schlagworte:
Beziehungen, Enttäuschungen, Fantasie, Glück, Hoffnung, Humor, Identität, Idole, Illusionen, Impulsfilm, Kommunikation, Leben,
Lebensqualität, Lebensstil, Liebe, Menschenbild, Männer, Rollenverhalten, Selbsteinschätzung, Selbstfindung, Sinnfragen, Stars,
Träume, Unterhaltung, Utopien, Vorbilder, Werbung, Wünsche, Zeit

Zielgruppen:
Erwachsenenbildung, Fort- und Weiterbildung, Jugendarbeit, Primarstufe/Grundschule, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/bob/5c58277d-1775-4c7b-92e8-afc14878cffe/c48bb193-ac3e-4a14-881c-
5057eb722bf9/rental
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Animationsfilm

Großbritannien
2012

Regie: Timothy Reckart

Sprache: ohne Dialog
Untertitel:

Laufzeit: 11 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 12 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DV759

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Head over heels

Hals über Kopf

Nach vielen Jahren Ehe haben sich Walter und Madge auseinandergelebt. Er wohnt auf
dem Boden und sie an der Decke. Sie leben getrennt und führen parallele Leben unter
einem Dach. Ohne miteinander zu reden, ohne sich anzuschauen. Als Walter ein lange
verloren geglaubtes Hochzeitsandenken findet, versucht er, die alte Romanze wieder zu
entfachen. Aber so einfach ist es nicht, die verschiedenen Lebenswirklichkeiten wieder
zusammen zu führen. Madge findet am Ende einen Weg, der Gemeinsamkeit wieder
möglich macht, trotz unterschiedlicher Perspektiven.

Schlagworte:
Beziehungen, Ehe, Frauen, Gleichgewicht, Impulsfilm, Kommunikation, Konfliktbewältigung, Konflikte, Liebe, Männer, Partnerschaft,
Rollenverhalten, Rollenzwang, Senioren

Zielgruppen:
Berufsbildende Schule, Erwachsenenbildung, Fort- und Weiterbildung, Gemeindearbeit, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/head-over-heels/5577c8b7-a9fd-4ea3-a6bb-adb58c8fb336/29b640b2-d68d-43c8-a1f5-
c7001ebbff0d/rental
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Animationsfilm

Großbritannien, Niederlande
2000

Regie: Michael Dudok de Wit

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 9 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 12 Jahre

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: VHS
Verleihnummer: VC1456

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Vater und Tochter

Originaltitel: Father and Daughter

Ein kleines Mädchen verabschiedet sich von seinem Vater, der mit einem Boot auf das
Meer hinaus rudert und nicht wiederkehrt. Ihr ganzes Leben hindurch kommt die Frau
immer wieder an die Stelle zurück, wo sie als Kind von ihm Abschied genommen hat, und
hält Ausschau. Aber erst im Tod begegnet sie ihm wieder: Alt geworden, geht sie ins
trocken gewordene Meer, findet das Wrack des Bootes und wird schließlich von ihrem
Vater freudig empfangen und in die Arme geschlossen.

Schlagworte:
Eltern, Erinnerung, Familie, Geborgenheit, Glaube, Glaubensfragen, Gott, Gottesvorstellungen, Jenseits, Liebe, Tod, Trauer, Trennung,
Vater-Tochter

Zielgruppen:
Berufsbildende Schule, Erwachsenenbildung, Fort- und Weiterbildung, Jugendarbeit, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/vater-und-tochter/cf41d006-f7e7-4a57-a376-3ae3f2b92d33/cf8281fb-11bf-45dc-8ff9-
aa5295f5faac/rental
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Animationsfilm

Deutschland
2018

Regie: Nathalie Lamb

Sprache: Englisch
Untertitel: Deutsche Untertitel

Laufzeit: 8 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 14 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DV1176

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Him and Her

Ein Paar lebt eine Fernbeziehung, da sie in Japan arbeitet. In einem Telefonat schlägt er
vor, sich gemeinsam ein Baumhaus vorzustellen, in dem beider Wünsche Gestalt
annehmen können. Während das Paar seine Wünsche austauscht, entsteht das Bild eines
Baumhauses, dessen Innenwelt sich immer differenzierter aufbaut. Doch dann erfährt er,
dass sie eine Beförderung erhalten hat. Unterschiedliche Zukunftsvorstellungen
kristallisieren sich heraus. Es kommt zum Streit, ein Gewitter zieht auf und das Baumhaus
wird zerstört. In einem erneuten Telefonat versöhnt das Paar sich. Sie offenbart ihm, dass
sie eine gemeinsame Zukunft mit ihm will. Während sie die gemeinsamen Wünsche und
Vorstellungen aufzählt, baut sich das Baumhaus wieder auf. Der Film endet mit ihrer
Frage, ob sich dieses in der Nähe ihrer Arbeit befinden könnte.

Schlagworte:
Arbeit, Arbeitswelt, Fantasie, Impulsfilm, Kommunikation, Konflikte, Lebensentwürfe, Lebensgestaltung, Liebe, Partnerschaft,
Rollenbilder, Rollenverhalten, Streit, Träume, Zukunftsträume, Zukunftsvisionen

Zielgruppen:
Erwachsenenbildung, Fort- und Weiterbildung, Jugendarbeit, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/him-and-her/a6d3b86a-e55f-45a6-9961-9f068f7899bf/a1ff1118-fcee-4b46-ac26-
33e323e4252b/rental
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Animationsfilm

Frankreich
2020

Regie: Alexandre Manzanares, Guillaume
Cosenza, Philipp Merten, Silvan Moutte-
Roulet

Sprache: ohne Dialog
Untertitel:

Laufzeit: 7 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 10 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DV1433

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Tresor

Originaltitel: Trésor | Treasure

Zwei Entdecker auf einem Schiff versuchen die Gallionsfigur eines Wracks – eine
Meerjungfrau – zu bergen. Doch die Bergung des riesigen Schatzes ist viel schwieriger als
gedacht. Denn sie haben nicht damit gerechnet, dass die Figur auch von einem Oktopus
begehrt wird. Einer harter Kampf um die Statue beginnt. Auch wenn die Besatzung sich
am Ende für eine Truhe voller Gold entscheidet und die Meerjungfrau dem Oktopus
überlässt, verlaufen die Umstände für sie ungünstig und ihr Boot sinkt.

Schlagworte:
Entdeckung, Gier, Impulsfilm, Liebe, Sehnsucht, Umweltverschmutzung, Umweltzerstörung, Wertepädagogik, Wünsche

Zielgruppen:
Berufsbildende Schule, Erwachsenenbildung, Förderschule, Jugendarbeit, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/tresor/90beaf5c-5741-4c46-a4bd-e062fd33e3fa/76666abf-a709-4f09-830b-
5d204955686c/rental
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Animationsfilm

Deutschland
2013

Regie: Viola Bauer

Sprache: ohne Dialog
Untertitel:

Laufzeit: 9 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 14 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DV1196

Interaktives Medium - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Wedding Cake

Zwei Marzipanfiguren auf der Spitze einer Hochzeitstorte werden zum Leben erweckt. Sie
beginnen, sich ihr perfektes Eheleben auszumalen. Was sie dazu brauchen, formen sie aus
dem Zuckerguss der Torte. Als jedoch Meinungsverschiedenheiten auftreten, bekommt
ihr zuckersüßes Leben einen bitteren Beigeschmack. Zunächst finden sie noch
Kompromisse, doch je bedeutungsloser ihre Auseinandersetzungen werden, desto
weniger kommen sie einander entgegen. Am Ende will keiner der beiden mehr
nachgeben.

Schlagworte:
Alltag, Beziehungen, Beziehungskonflikte, Ehe, Enttäuschungen, Erwartungen, Kommunikation, Kompromisse, Konflikte, Liebe,
Missverständnisse, Partnerschaft

Zielgruppen:
Berufsbildende Schule, Erwachsenenbildung, Fort- und Weiterbildung, Gemeindearbeit, Jugendarbeit, Sekundarstufe I, Sekundarstufe
II

https://medienzentralen.de/medium/detail/wedding-cake/1fe19952-0e88-4d89-905f-018c68538783/8230aed1-f9d9-45f1-b1bd-
42c23c6ff274/rental

Seite 18 / 36



Kurzspielfilm

Deutschland
2017

Regie: Lynda Bartnik

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 5 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 12 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DV1174

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Schöne Aussicht

Hannes und Michi verbringen ein Partywochenende in Hamburg, als Hannes sich auf den
ersten Blick in Zoe verliebt. Vorsichtig versucht er sie kennenzulernen, aber anstatt Zoe
reagiert ihre Freundin Maya auf seine verzweifelten Annäherungsversuche...

Schlagworte:
digitale Medien, Frauen, Freundschaft, Impulsfilm, Kommunikation, Liebe, Männer, Schicksal, soziale Medien

Zielgruppen:
Berufsbildende Schule, Jugendarbeit, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/schone-aussicht/54039390-ad34-49f5-85bb-4acc41b2fe33/461244f3-3f97-4e14-98a4-
87f910405535/rental
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Kurzspielfilm

Deutschland
2015

Regie: Katja Benrath

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 13 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 14 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DV928

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Tilda

Die Mitfünfzigerin Tilda lebt zurückgezogen in ihrer kleinen Wohnung. Zu ihren Aufgaben
gehört es, den Duttenkragen des örtlichen Pastors zu reinigen, den sie heimlich verehrt.
Ihre Bedürfnisse nach sozialen Kontakten lebt sie im Spiel mit selbst angefertigten
Puppen aus, die sie selbst, den Geistlichen und Mitglieder der Gemeinde darstellen. In
ihrer Fantasiewelt befindet sie sich im regen Austausch mit den anderen, besonders mit
dem Pastor. Als dieser während der Messe die frisch gereinigte Halskrause mit Rotwein
betropft sind Tildas Künste gefragt: Beschwingt durch den vom Pastor geschenkten Wein,
erledigt sie die Arbeit und lässt dazwischen ihre Puppen tanzen. Ihre Träume werden - auf
der Puppenbühne - Wirklichkeit. Am nächsten Morgen stellt sie mit Scham und Entsetzen
fest, dass die Protagonisten ihrer Liebesgeschichte versehentlich in die Tasche mit dem
Kragen gekommen sein müssen. Doch das Malheur hat positive Folgen: Der Pastor lädt sie
mit Hilfe der Puppen zu einem gemeinsamen Frühstück ein.

Schlagworte:
Isolation, Kommunikation, Liebe, Vertrauen

Zielgruppen:
Gemeindearbeit, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/tilda/1a8e172e-113b-4117-bad0-2659ab59246d/d7d1a052-ab10-4378-9c67-
688001afac1b/rental
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Kurzspielfilm

Deutschland
2006

Regie: Steffen Weinert

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 14 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 14 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DVD0306

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Der Aufreißer

Eigentlich wollte Olli nur unverbindlichen, anonymen Sex haben und sich dann wieder
klammheimlich davon schleichen. Doch die Tochter seiner neuen Eroberung macht ihm
einen Strich durch die Rechnung. Die kaum sechsjährige Yvonne ist nämlich alles andere
als zufrieden mit dem unglücklichen Liebesleben ihrer Mama und deshalb fest
entschlossen, für sie einen festen Freund und für sich selbst einen neuen Papa zu finden.
Sie verwickelt Olli in einen Dialog, dem er sich nicht entziehen kann. Und schließlich setzt
sie ihn auf raffinierte Weise auch noch in der Wohnung fest.

Schlagworte:
Egoismus, Ehe, Erziehung, Familie, Frauen, Geborgenheit, Humor, Kinder, Kindersituationen, Liebe, Mädchen, Männer, Partnerschaft,
Rollenverhalten, Rollenverständnis, Sexualität, Unterhaltung, Verantwortung, Werte, Zuwendung

Zielgruppen:
Berufsbildende Schule, Jugendarbeit, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/der-aufreisser/e5200614-e1e6-4765-a0cf-d9e5b8a3e9c0/b04bd93b-6442-4c38-b5b2-
eb34a83ebac0/rental
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Animationsfilm, Dokumentarfilm,
Kurzspielfilm

Belgien, Deutschland, Frankreich
2019

Regie: Bundesverband Jugend und Film

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 98 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 4 Jahre

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DV1166

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Kurzfilme für Kinder - Mit Prädikat! (4)

Neun prämierte Kurzfilme für Kinder im Vor- und Grundschulalter
Aus der Reihe: Kurzfilme für Kinder - Mit Prädikat!

Filme über Fantasie, Wünsche und Träume: Molly liebt Eis. Aber da sie nicht genug Geld
hat, sucht sie sich einen Job und wird Hundesitterin bei der alten Dame Rosa. In
nostalgischen Bildern präsentiert der Animationsfilm Rosas Erinnerungen an ihre Jugend,
an Eis und zarte Liebe. Der 5-jährige Junge Willi liebt Tiere über alles, aber da er kein
Haustier haben kann, bastelt er sich einen Hund aus Papier. Der elfjährige Crowley lebt
auf einer Ranch und möchte wie jeder Cowboy sein eigenes Pferd einreiten. Die Mücke
Pieks friert im Winter und macht sich auf die Suche, um einen passenden Mantel zu
finden. Der große Elefant träumt von einem Fahrrad, aber als er endlich genug Geld
gespart hat, um seinen Traum zu erfüllen, da ist das neue Fahrrad viel zu klein für ihn.
Und im Dokumentarfilm "Der kleine Fisch und das Krokodil" spielen kongolesische Kinder
eine Fabel von zwei ungleichen Tieren nach.

Filme für Kinder ab 4 Jahren:

Die Mücke Pieks, Animationsfilm von Maria Steinmetz, 7 Min.
Wenn Spatzen schmatzen, Kurzspielfilm von Elisa Klement, 10 Min.

Filme für Kinder ab 6 Jahren:

Das zottelige Alphabet – B, Animationsfilm von Eliza Plocieniak-Alvarez, 7 Min.
Der Elefant und das Fahrrad, Animationsfilm von Olesya Shchukina, 9 Min.
Der kleine Fisch und das Krokodil, Spielfilm von Stefanie Plattner, 16 Minuten
Virtuos Virtuell, Experimentalfilm von Thomas Stellmach und Maja Oschmann, 7 Min.

Filme für Kinder ab 8 Jahren:

Gelato – Die sieben Sommer der Eisliebe, Animationsfilm von Daniela Opp, 12 Min.
Crowley – Jeder Cowboy braucht sein Pferd, Dokumentarfilm von André Hörmann, 15
Min.
Crowley – Bleib im Sattel, Dokumentarfilm von André Hörmann, 15 Min.

Schlagworte:
Erste Liebe, Fabeln, Fantasie, Freundschaft, Generationen, Haustiere, Musik, Mut, Trauer, Träume, Wünsche

Zielgruppen:
Elementarerziehung, Förderschule, Primarstufe/Grundschule

https://medienzentralen.de/medium/detail/kurzfilme-fur-kinder-mit-pradikat-4/f49424e6-5dc6-4550-8106-2f7725e5c5bc/21f227e8-
4704-4a92-aecc-5812796c7a81/rental
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Dokumentarfilm

Deutschland
2017

Regie: Hendrik Schmitt

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 26 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 10 Jahre

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DVD1068

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Was glauben Kinder? 1

Freunde, Familie, Hochzeit

Fragt man Kinder und Jugendliche, wer oder was ihnen besonders wichtig ist im Leben,
stehen Herkunftsfamilie und Freunde meist ganz oben auf der Liste. Mit zunehmendem
Alter rücken auch eigene Liebesbeziehungen und der Traum von einem festen Partner,
den man einmal heiraten wird, in den Blick.
Die drei Kurzfilme bieten unterhaltsame, ganz aus der Perspektive von
Kindern/Jugendlichen orientierte Einstiege in die Auseinandersetzung mit den Themen
Freundschaft, Familie und Hochzeit. Deutlich wird: Vertrauen(können) ist für die
interviewten Jugendlichen eine wesentliche Basis jeder guten Beziehung.
Die Produktion greift auf Filmsequenzen und Vorlagen der ZDF-Reihe 'Dschermeni'
zurück.

Schlagworte:
Beziehungen, Liebe, Normen, Partnerschaft, Vertrauen, Werte

Zielgruppen:
Jugendarbeit, Sekundarstufe I

https://medienzentralen.de/medium/detail/was-glauben-kinder-1/5aa8685d-cc09-4caf-9517-03e97fa95449/5a91ddf8-c2f4-4907-9721-
6b1de5402723/rental
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Bilderbuchkino

Deutschland
2001

Fotograf/Künstler: Monika Born

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Anzahl an Bildern: 18

Empfohlenes Alter: ab 4 Jahre

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: Diareihe
Verleihnummer: DS1010

Medienpaket - Bild

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Der Boxer und die Prinzessin

Aus der Reihe: Kinder lernen Bücher lieben

Diareihe nach dem gleichnamigen Bilderbuch von Helme Heine. Der Nashorn-Vater rät
seinem kleinen Sohn Max, sich eine dicke Haut zuzulegen, um sich verteidigen zu können.
Also besorgt sich Max Boxhandschuhe und eine Ritterrüstung. Nun kann ihm keiner mehr
etwas anhaben – nur Kälte und Einsamkeit finden noch einen Weg in die Rüstung. Von
jetzt an tut Max, was er will. Die Eltern sind ratlos. Da lassen sie ihn in die Welt ziehen, und
Max wird ein tüchtiger Ritter, der jeden Drachen besiegt. Aus Liebe zu einer befreiten
Prinzessin zieht er seine Rüstung dann doch aus und lässt die Prinzessin in sein Herz
sehen.

Schlagworte:
Aggression, Erziehung, Freundschaft, Friedenserziehung, Gewalt, Gewaltlosigkeit, Heldentum, Helfen, Hilfsbereitschaft, Humanität,
Kinderbuch, Kindergarten, Kindermedien, Liebe, Mut, Selbstfindung, Solidarität, soziales Verhalten, Traum, Zivilcourage

Zielgruppen:
Elementarerziehung, Primarstufe/Grundschule

https://medienzentralen.de/medium/detail/der-boxer-und-die-prinzessin/5b6e63c1-c6be-4411-9957-713616fb9c7e/20e0db81-56bd-
4a90-9bf6-4825d702f922/rental
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Kurzspielfilm

Deutschland
2016

Regie: Sophie Linnenbaum

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 18 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 14 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DV1270

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Out of frame

Originaltitel: [OUT OF FRA]ME

Paul erzählt von seinem Leben. Schon in der Kindheit wird sein Problem deutlich: er wird
nicht beachtet. Das macht sich darin bemerkbar, dass er mehr und mehr „aus dem
Rahmen“ fällt, und das wortwörtlich. Als Erwachsener ist er gar nicht mehr im Bild - er hat
sich aufgegeben. Doch dann lernt er Hans Friedemann kennen, der aufgrund seiner
asynchronen Sprache gehänselt wird. Hans lädt ihn in die Selbsthilfegruppe „Outtakes“
ein. Die Mitglieder haben unterschiedlichste Lebensprobleme, die alle mit Fachbegriffen
des Filmemachens charakterisiert werden – wie Jakob, der fortwährend „geschnitten“
wird oder Alain, der unter permanenter „Untertitelung“ leidet. Hier lernt Paul auch Hanna
kennen, die sich ständig im Standbild befindet und sich nur mit Hilfe der Bilder anderer
bewegen kann. Die Liebe zwischen den beiden rettet Paul und er erkennt, dass es auch
guttun kann, eben nicht „im Bild“ zu sein.

Schlagworte:
Anderssein, Außenseiter, Filmsprache, Identität, Liebe, Medienpädagogik, Selbstfindung

Zielgruppen:
Berufsbildende Schule, Fort- und Weiterbildung, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/out-of-frame/cfa7d4ae-2703-49ff-a70b-922def6c3bbf/4c0aebd4-dcbd-4d3e-84e0-
b431463a7441/rental
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Deutschland
2021

Sprache: Deutsch

Laufzeit: 2 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 8 Jahre

Online-Medium

Website - Video

Nur für den Einsatz im schulischen
Unterricht
Lizenz: bis 29.08.2027

Was ist christliche Nächstenliebe?

Titel der Homepage: Planet Schule. Schulfernsehen multimedial

Die Nächstenliebe ist ein zentrales Gebot der christlichen Ethik. Wer Gottes Liebe erfahren
hat, soll „seinen Nächsten lieben wie sich selbst“. Dieser Nächste, dem sich Christen
uneigennützig zuwenden sollen, kann jeder bedürftige Mensch in einer Notlage sein.

Sendereihe: Frage trifft Antwort

(Quelle: Planet Schule - Schulfernsehen multimedial / Hinweis: Dieser Film darf aus
urheberrechtlichen Gründen nur in der Schule eingesetzt werden.)

Schlagworte:
Bibel, Christentum, christliches Hauptgebot, Liebe

Zielgruppen:
Primarstufe/Grundschule, Sekundarstufe I

https://medienzentralen.de/medium/detail/was-ist-christliche-nachstenliebe/9f791efb-f251-4b1e-92be-5ee95f41cd02/28db638e-
2d0e-4d07-b244-f72926e85148/video
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Dokumentarfilm

Deutschland
2005

Regie: Gerold Hofmann

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 30 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 14 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DVD0085

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Liebe ist stark wie der Tod

Die Welt des Dietrich Bonhoeffer

Dietrich Bonhoeffers aktive Rolle im Widerstand gegen Hitler, die zu seiner Ermordung
durch die Nazis führte, seine Geisteshaltung und seine Schriften finden weit über die
deutschen Grenzen hinaus Beachtung. Über alle kirchlichen Lager hinweg ist Bonhoeffer
mittlerweile zur Integrationsfigur geworden. Sein Gedicht "Von guten Mächten
wunderbar geborgen" aus dem Jahr 1944 kann man als kirchliches Allgemeingut
bezeichnen. Gerold Hofmanns Dokumentation verknüpft illustrierende Szenen aus dem
Kinofilm "Bonhoeffer - die letzte Stufe" mit Aussagen von Zeitzeugen wie Christoph von
Dohnanyi und Renate Bethge. Zu Wort kommt außerdem der EKD-Ratsvorsitzende,
Bischof Wolfgang Huber, der Bonhoeffers Werke mit herausgegeben hat. Die Politikerin
Antje Vollmer, die selbst ein Hochschulstudium in evangelischer Theologie absolviert hat,
beleuchtet Bonhoeffers politische Bedeutung und seine Denkweise.

Begleitmaterial:
mit didaktischem Begleitheft

Schlagworte:
bekennende Kirche, Biografien, Christsein, Dietrich Bonhoeffer, Drittes Reich, Gegenwart, Glaubensfragen, Kirchengeschichte,
Lebensbilder, Märtyrer, Nationalsozialismus, Neuzeit, Vorbilder, Widerstand

Zielgruppen:
Berufsbildende Schule, Erwachsenenbildung, Gemeindearbeit, Jugendarbeit, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/liebe-ist-stark-wie-der-tod/c8b4e605-1533-43c7-a7f9-c919168de0ee/d93562f5-d2a1-4867-
a50a-276c7db102fc/rental
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Dokumentarfilm

Deutschland
2008

Regie: Katja Wallenfels

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 25 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 10 Jahre

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DVD0932

Video - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Verliebt, verlobt, verheiratet

Aus der Reihe: Willi will's wissen

In dieser Folge macht sich Willi auf die Suche nach dem Geheimnissen der Liebe. Als
Erstes schaut er in Eutin in Schleswig-Holstein vorbei. Dort steht die Bräutigamseiche, ein
über 500 Jahre alter Baum, der lange Zeit der einzige der Welt mit eigener Postanschrift
war. Der Baum ist eine Art öffentlicher Briefkasten. Wer an die Bräutigamseiche schreibt,
sucht einen Partner oder eine Partnerin. Verlieben kann man sich bereits, wenn man jung
ist. Liebe spürt man auch körperlich. Das Herz klopft, wenn der geliebte Mensch da ist
oder tut weh, wenn man Liebeskummer hat. Rezepte gegen Liebeskummer lässt sich Willi
von einer Psychosomatikerin erklären. Damit man schon früh weiß, was es mit der Liebe
auf sich hat, ist Sebastian Kempf von Pro Familia in Sachen Aufklärung in Schulen
unterwegs. Willi begleitet ihn in die 4. Klasse einer Grundschule. Und am Ende des Films
darf Willi noch bei einer Trauung dabei sein.

Schlagworte:
Ehe, Liebe, Partnerschaft, Sexualität, Trauung

Zielgruppen:
Förderschule, Primarstufe/Grundschule, Sekundarstufe I

https://medienzentralen.de/medium/detail/verliebt-verlobt-verheiratet/f041ab2b-46bc-44c7-ac2a-565d0c57b9fd/bc42d23a-fc7a-
49a1-b0df-83e2a44cd592/rental
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Kurzspielfilm

Deutschland
2011

Regie: Dennis Knickel

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 15 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 14 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DVD0708

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Erinnerungen

Ein junges Pärchen steht an einem idyllischen Waldsee. Sie necken sich, testen spielerisch
ihr Vertrauen zueinander. Es knistert - eine Liebe beginnt. Doch der Nachmittag zu zweit
findet nur in der Erinnerung des jungen Mannes statt - die Beziehung ist zu Ende. Der
Verlassene steht auf einer Eisenbahnbrücke in dem Wald, in dem alles begann, noch
einmal versunken in der Vergangenheit, bereit zum erlösenden Sprung. Und dann? In
Dennis Knickels Film geht es um Liebe, Schmerz, die Folgen von Suizid und die
Bereitschaft, sich für das Leben zu entscheiden.

Zusatzmaterial:
- Film mit alternativem Ende
- Making of
- Trailer
- Audiokommentar von Drehbuchautor Dennis Knickel (15:06 min); Enrico Guzy (3:47 min)
- Exposé. Zur Entstehung des Films
- Analyse des Regisseurs
- Fragen zum Film; Fragen zum Thema "Suizid"; Fragen zum Thema "Erinnerungen"
- Internet-Links; Dialogliste des Films; Biografie Dennis Knickel.

Schlagworte:
Freitod, Grenzerfahrungen, Impulsfilm, Jugendprobleme, Lebensbewältigung, Leid, Liebe, Selbstmord, Suizid, Trennung,
Verlusterfahrung

Zielgruppen:
Berufsbildende Schule, Erwachsenenbildung, Fort- und Weiterbildung, Gemeindearbeit, Jugendarbeit, Sekundarstufe I, Sekundarstufe
II

https://medienzentralen.de/medium/detail/erinnerungen/4a865fbf-b068-4639-9e9f-c0d4dc81ae1c/cc660faa-1598-43f4-8145-
fdefc5a8a4a8/rental
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Kurzspielfilm

Deutschland
1985

Regie: Thomas Draeger

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 29 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 8 Jahre
FSK ab 6 freigegeben

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DD278

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Der liebe Gott im Schrank

Aus der Reihe: Bettkantengeschichten

Die sechsjährige Gesa hat in ihrem Schrank einen "Penner" versteckt, den sie für den
"lieben" Gott hält. Sie hat ihn in der Kirche getroffen, allerlei mit ihm erlebt und ihn
mitgebracht, weil er Hunger hat. Gesas Eltern wissen nicht so recht, wie sie den "lieben
Gott" behandeln sollen. Nachdem er gegessen und sich ein Bad genehmigt hat, verläßt er
still wieder das Haus.

Schlagworte:
Erziehung, Glaube, Gottesbilder, Gottesvorstellungen, Kinder, Kindermedien, Religion, religiöse Erziehung

Zielgruppen:
Gemeindearbeit, Jugendarbeit, Konfirmandenarbeit, Primarstufe/Grundschule, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/der-liebe-gott-im-schrank/ebc49a57-e080-4f8d-9998-0a88c2cbb327/3e688aed-6437-444e-
820c-9bbc50758ab4/rental
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Kurzspielfilm

Deutschland
2011

Regie: Sarah Winkenstette

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 20 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 6 Jahre
FSK ab 6 freigegeben

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DVD0599

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Gekidnapped

Die elfjährige Ida ist eine Außenseiterin. Alles an ihr ist bunt und irgendwie besonders. Sie
wirkt auf die Zuschauer wie eine moderne Pippi Langstrumpf. Nichtsdestotrotz ist sie auf
der Suche nach Liebe � und da gehört ein Kuss ja entscheidend dazu. Kurzerhand entführt
sie ihren Klassenkameraden Hannes und schließt sich mit ihm einen Nachmittag im
Kunstraum ein, wo der Kuss stattfinden soll. Der schüchterne Hannes ist vollkommen
verwirrt und will nur noch raus. Doch weder er noch Ida haben einen Schlüssel für den
Klassenraum. Aber immerhin hat Ida Schokoriegel und Sprühsahne dabei.

Schlagworte:
Außenseiter, Einsamkeit, Erste Liebe, Freundschaft, Gewalt, Gewaltlosigkeit, Individualität, Kinder, Mut, Schule

Zielgruppen:
Primarstufe/Grundschule

https://medienzentralen.de/medium/detail/gekidnapped/fdc63a3f-21b0-4c9b-b2de-5a6a3be170d5/e0cc3b34-13f5-4be8-ad84-
211c485e5d7f/rental
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Animationsfilm

Schweiz
2022

Regie: Marina Rosset

Sprache: Deutsch, Französisch
Untertitel:

Laufzeit: 9 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 5 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DV1437

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Die Fuchskönigin

Originaltitel: La reine des renards

Die Fuchskönigin ist das traurigste Tier des ganzen Rudels. Einsam sitzt sie Tag für Tag auf
ihrem Thron. Um sie mit schönsten Komplimenten aufzuheitern, durchsuchen die Füchse
Nacht für Nacht den Abfall der Menschen nach Liebesbriefen, die nicht abgeschickt
wurden. Die Schreiben sind voller Liebe, doch niemand schwärmt darin von pelzigen
Ohren. Obwohl in der handgezeichneten Fabel von Marina Rosset zunächst alle
Bemühungen ins Leere laufen, zählt doch die Geste. Als Liebesboten bringen die Füchse
am Ende nicht nur die Menschen zusammen.

Schlagworte:
Animationstechnik, Einsamkeit, Empathie, Fabeln, Fürsorge, Gemeinschaft, Glück, Hierarchien, Impulsfilm, Lebensräume, Liebe,
Melancholie, Mut, Natur, Selbstwertgefühl, Stadt, Tiere, Traurigkeit, Umwelt, Zusammenhalten

Zielgruppen:
Elementarerziehung, Erwachsenenbildung, Fort- und Weiterbildung, Primarstufe/Grundschule, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/die-fuchskonigin/c3197e69-b443-4328-bcc0-2c7fa42b8f31/73f97625-41e5-4479-a1e6-
46c3f41b54e2/rental
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Animationsfilm, Bilderbuchkino

Deutschland
2018

Regie: Lorenz Pauli, Kathrin Schärer

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 5 Minuten
Anzahl an Bildern: 15

Empfohlenes Alter: ab 4 Jahre

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DV3007

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Da bist du ja!

Die Liebe, der Anfang und allüberall
Aus der Reihe: Bilderbuchkino

"Wie war das am Anfang?" fragt das Kleinere das Größere, das schon länger auf der Welt
ist. Aus der Frage entsteht eine individuelle Schöpfungsgeschichte. Es ist eine Geschichte
über die Liebe, die auf einmal da ist, gewaltig groß und allumfassend. "Hat alles, was
einen Anfang hat, auch ein Ende?", "Und wenn ich mich verändere? Liebst Du mich dann
auch noch?" - das Kleinere hat viele Fragen, die eine Geschichte entstehen lassen von
universeller Liebe, Geborgenheit, Angenommensein und Achtsamkeit.

Schlagworte:
Beziehungen, Freundschaft, Identität, Liebe, Miteinander, Philosophieren mit Kindern, Vertrauen, Werte, Wertschätzung

Zielgruppen:
Elementarerziehung, Kindergottesdienst, Primarstufe/Grundschule

https://medienzentralen.de/medium/detail/da-bist-du-ja/b702c3d5-4b13-43ea-8b24-0fc4779bcfc7/89509fd0-a57c-41da-9283-
1a02c32bafb5/rental
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Kurzspielfilm

Italien
2013

Regie: Alessandro Riconda

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 7 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 6 Jahre
Lehrprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DV1367

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Liebe macht blind

Originaltitel: Shame and glasses

Der achtjährige Mirko weigert sich, bei der Klassenarbeit seine Brille aufzusetzen. Er
schämt sich damit vor einer Klassenkameradin, in die er verliebt ist. Weil er als
Weitsichtiger die Fragen nicht lesen kann, bleibt er untätig vor dem Test sitzen. Das
Mädchen möchte Mirko sogar zu Hilfe kommen, indem es ihm einen Spickzettel zuwirft.
Doch der kann mit der Arbeit erst beginnen, als sein Schwarm den Raum verlassen hat.
Sofort setzt er die Brille auf - doch die Zeit reicht nicht mehr. Vor dem Klassenraum winkt
Mirko dem Mädchen schüchtern zu. Zuerst sieht sie ihn verwirrt an - dann holt sie eine
Brille hervor, erkennt ihn und winkt zurück.

Schlagworte:
Behinderung, Erste Liebe, Identität, Scham, Schule, Selbstbewusstsein, Selbstfindung

Zielgruppen:
Förderschule, Primarstufe/Grundschule, Sekundarstufe I

https://medienzentralen.de/medium/detail/liebe-macht-blind/a84898bf-7430-4ea9-b45b-f3abfb7ea25d/2ca08ddc-b87d-404c-8a36-
88aec86f9767/rental
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Deutschland

Regie: Madeleine Spendier

Sprache: Deutsch

Laufzeit: 3 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 14 Jahre

Online-Medium

Website - Video

Nur für den Einsatz im schulischen
Unterricht
Lizenz: unbegrenzt

Ethik2go - Liebe

Titel der Homepage: katholisch.de

Wer aufrichtig liebt, muss "lernen mit dem Abgrund im anderen klarzukommen", sagt
Philosoph Markus Gabriel. Was bedeutet das für die Liebe, nach der wir alle streben?
Woher wissen wir, was genau die Liebe ist? Wie sie sich anfühlt? Und wie sie alles
überdauern soll?

"Die Liebe erträgt alles, glaubt alles, hofft alles, hält allem stand. Die Liebe hört niemals
auf". Nicht ohne Grund ist Vers 13 des Korintherbriefs so beliebt. Besonders bei
Eheschließungen werden wir nicht müde, diese Zeilen zu hören. Es ist Ausdruck unserer
Sehnsucht nach der alles überdauernden großen Liebe. Wie man das Liebe von
Verliebtsein und Freundschaft unterscheidet und ob sie sich wie Schmetterlinge im Bauch
anfühlt, erklärt Philosoph Markus Gabriel bei einem Coffe2go mit katholisch.de-
Redakteurin Madeleine Spendier.

Schlagworte:
Liebe

Zielgruppen:
Berufsbildende Schule, Sekundarstufe I, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/ethik2go-liebe/67642d12-034f-4e5d-85d8-2c23d9a4c7a3/d3ca058e-627e-4fe3-9335-
25af47e4949a/video
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Dokumentarfilm

Deutschland
2008

Regie: Michael Aue

Sprache: Deutsch
Untertitel:

Laufzeit: 28 Minuten

Empfohlenes Alter: ab 16 Jahre
Infoprogramm gemäß § 14 JuSchG

Verleih-Medium
Verleih-Medien-Art: DVD
Verleihnummer: DV561

Medienpaket - Video

Premium | Nichtgewerbliche öffentliche
Vorführung

Es ist was es ist

Was Menschen über Liebe denken
Aus der Reihe: Liebe

Liebe bestimmt unser Denken und Handeln, macht uns glücklich oder traurig. Und ganz
ohne sie kann man nicht leben. In Statements äußern sich vorwiegend ältere Menschen
über das Geheimnis der Liebe. Erfahrungen und theoretische Erkenntnisse,
unterschiedliche Formen der Liebe spiegeln sich in den Äußerungen zweier Ehepaare,
eines Politikers, eines Pfarrers, eines Psychiaters, eines Schriftstellers, einer
Prostituierten, eines Holocaust-Überlebenden und von drei Homosexuellen. -- Hinweis:
Der Film beschäftigt sich nicht mit der Gefühlswelt von Jugendlichen.

Schlagworte:
Ehe, Familie, Liebe, Partnerschaft

Zielgruppen:
Berufsbildende Schule, Erwachsenenbildung, Jugendarbeit, Sekundarstufe II

https://medienzentralen.de/medium/detail/es-ist-was-es-ist/1f764a44-4a50-437f-8cb5-22e4abc4b507/613d3b60-20a0-4b4e-a5e7-
40778893d64c/rental
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